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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Yanvinziat-gntelligenz- Eomtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eing ang Plautzengaſſe M335, 


Mittwoch den 24. November 184. 


o. 275. 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21. und 22. November 1841. ; 

Herr Gutsbeſitzer Rittmeiſter G. Puſtar aus Hoch⸗Kölpin, Herr Ober⸗Amt⸗ 
mann W. Fournier aus Brodden, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer 
Kantz aus Schurow, log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Englicht 
aus Miradow, Heudlaß aus Kauernick, log. im Hotel d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer 
Berthold aus Königsberg, Herr Kaufmann v. Strußinski aus Bromberg, 109. im 

Hotel de Thorn. Herr Kaufmann J. Efraim aus Poſen, die Herren Gutsbeſitzer 


G. Biuns und R. Weſtphal aus Borſchau, log. im Hotel de Leipzig. 


Dekan ni machung ein. 

I. Ein in Leipzig zur Poſt gegebener, an den Schuhmacher⸗Geſellen Ferd. Mül⸗ 
ler in Giebigenſtein adreſſirter, Brief mit 2: Rthle, Kaſſenanw. kann von der Abſen⸗ 
derin Mittwe Müller hieſelbſt im hieſigen Ober⸗Poſt⸗Amte gegen Erſtattung der Inſer, 
tions Gebühren in Empfang genommen werden. 

Danzig, den 22. November 1841. 5 
5 f Ober P o ſt⸗ A m t. 5 

25 Der Mühlenmeiſter Herr Schubert zu Nenteich beabſichtigt auf dem in 
der Nähe der Stadt belegenen, von der dortigen Stadt Commune an ihn in 

Erbpacht ausgegebenen, Mühlen⸗Grundſtücke und zwar 40 Ruthen ſüdweſtlich von 

der dort ſchon beſtehenden Bock⸗Windmühle, eine Hülfsmühle von ähnlicher Eon» 
ſtruction mit einem kleinen Mehlmahl⸗ und Graupengange ner anzulegen. 

Dieſes Project wird in Gemäßheit höheren Vorſchriften hierdurch öffentlich 
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Se — 247 N 
bekaunt gemacht, mit det Aufforderung, etwanige Widerſprüche gegzn daſſelbe bin⸗ 
nen 8 Wochen prächnfipifcher Friſt bei, mir anzumelden und zu begränden, : 3 
Marienburg, den 2. November 1641. 
re Der Landrath Plehn. 


VE RTI SSE ME NT 5 f 5 


2 A 8 10 
3. Die Lieferung der Büreau⸗Bedürfuſſſe für die hieſige Polizei⸗Behörde, für 
das Jahr 1812 an Papier, Federpoſen, Dinte, Talglichten“ Brenn⸗Oel und Lam⸗ 
pendochten, ſo wie die Leiſtung der Buchbinder⸗ Arbeiten, ſoll dem Mindeſtfordern⸗ 
den überlaſſen werden und iſt hierzu ein Lieitations⸗Termin auf ' 
den 7. Dezemher d. J. Vormittags um 11 Uhr 

im Allgemeinen Büre au des Polizei⸗Geſchäfts⸗Hauſes angeſetzt worden. 

Unternehmungsluſtige werden daher eingeladen, alsdann ihre Offerten abzu⸗ 
geben und Proben von den Schreib⸗Materialien vorzulegen. 
: Die Lieferungs⸗Bedingungen und den Bedarf wird die Polizei⸗Regiſtratur in 
den Dienſtſtunden bekannt machen. x => 2 
2 Danzig, den 5. Nobember 1841. 5 5 

ed Königliches Polizei⸗Directotium. N 


: = EEE N El a u ſſe wi tz. r 
4. Zur Vererbpachtung des orfhofs auf der Brabank haben wir, um der 
Stadtgemeine eine beſſere Einnahme zu verſchaffen, einen Licitations⸗Termin 
5 Dienſtag, den 11. Januar 1842, Vormittags 11 hr; N 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 19. November 1841. f „5 a a 
. Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath E ua 
5. Zur Vererbpachtung eines Platzes auf dem Steindamm on 26 [Nuthen 
gegen Einkaufgeld und Kanon, um der Stadtgemeine eine beſſere Einnahme zu Her 
ſchaffen, haben wir einen Licitations⸗Termin 8 er De: 
; den 31. December 1841, Vormittags 11 Uhr, 555 
auf dem Rathhauſe; vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 18. November 1341. : 5 
E Ober⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Ratb. } 2 
Da in dem am 17, d. M. angeſtandenen Licitations⸗Ternun zur Uebernah⸗ 
me der Nägellieferung für die ſtädtſchen Bauten pio 1842 ſich Niemand gemeldet 
hat, ſo haben wir einen neuen Termin au Ban 5 
— — Mittwoch, den 24. d. M. Vormittags Ii 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt. 
Danzig, den 19. November „ een - 
Er Eu Ve die Bau⸗Deputatiou. 
R ä 13 5 2 n tb in d un a. 5 SEE 
7; „Die heute früh glücklich erfolgte Entbindung feiner lieben Frau von einem ge⸗ 
ſunden Mädchen, 9, Freunden und Bekannten ergebenft ſtatt beſonderer Meldung, an 
Danzig, den 23. November 1841. 8 Carl Stolke. f 
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5 Die Verlobung unſerer Tochter Fliederike mit dem Goldarbeiter Herrn 8 
Ludwig Motſchmann zu Marienwerder beehten wir uns hiemit ergebenſt anzuzeigen. 
A UNE ES a el ak F.. W. Gamm und Frau. 


EZiierariſche Anzeige. 2% 


9... ©. Anhuth Langenmarkt N 432. iſt zu haben: 
EG 1 Vollſtändiger Commeutar M 
„krevidirten Staͤdte⸗ Ordnung - 
dom 17. März 1331 Mit beſonderer Rückſicht auf die, dieſelbe ergänzenden und 
erläuternden Geſetze, Reſerſpte und Verordnungen und nach einer mehrjährigen prak- 
tiſchen Erfahrung bearbeitet von J. G. Blumſchein. 2 Theile. gr. 8. 

i 3 Preis 1 Rhlr. 15 Sgr. ; 
Diurch diefen Commentar zur tev. Städte⸗Ordnung wird einem bisher dringend 
gefühlten Bedürfniſſe abgeholfen. Was die Form deſſelben betrifft, ſo ſind theils 
der Bollſtändigkeit, theils der Bequemlichkeit wegen bei jedem Paragraphen die Worte 
der Städte: Ordnung vorgusgeſchickt, dahingegen die gls Bewelsſtücke dienenden 
Verordnungen und Reſerſpte abſichtlich nicht jedem F. beigeſetzt⸗ um nicht den Zus 


fammenhang des Commentars zu ſtöten. Daher folgen die Beweisſtücke im 2ten 
Theile paragraphenweiſe und chronologiſch geordnet „und ſind blos diejenigen auf⸗ 
genommen, welche theils noch in Kraft, theils wegen der darin entwickelten Anſich⸗ 
ten zu Befeſtigung wichtiger Grundſätze auch jetzt noch anwendbar find. 


e 5 Ex Beer g 5 
10. Ein vom Schickſal ſchon in mancher Beziehung hart geprüfter Bürger und 
Gewerbsmann, hatte am Sonnabend, den 20. d. M. in der Morgenſtunde das Un⸗ 
glück, eine gepreßte ſchweinslederne Brieftaſche, auf dem Wege vom hohen Thore / 
durch die Langgaſſe und über die Laugebrüöcke nach dem Fiſchmarkte entweder zu 
verlieren, oder iſt dieſelbe ihm aus der Rockraſche gezogen worden, in welcher ſich 
eine Kaſſen⸗Anweiſung von 500 Rthlr. und eine von 5 Rihlr. befand. Der ehrliche 
Finder, oder wer zur Herbeiſchafſung dieſer Summe behilflich iſt, hat eine Beloh⸗ 
nung von funfzig Thalern zu erwarten Tobiasgaſſe No. 1547. eine Treppe hoch. 
11. Erſte Voxleſung im Saale des Engliſchen Hauch, 
Sonnabend, den 27. November, Anfang 6 Uhr Abends, Herr Stadtrath Zernecke 17 
Gemälde von Danzig in der Zeit von 1793 bis Mai 1807. Herr Dr. Lasker: 
Ueber die Kunſt, ſich wichtig zu machen. — An der Kaſſe gilt das Billet 10 Sgr. 
12. Das lithographische Institut von II. Claussen, Langgasse No. 407, 
empfiehlt sich zum Schilderschreiben hiemit bestens. EURE. 1 2 
13 IR 55 eo 7 TUT! 7 25 4 
15 Farberei⸗Verkauf in Konitz. a 
Ein in Konitz im beſten baulichen Zuſtande ſich befindendes maſſis erbautes 
Fütberei⸗Gebäude, nebſt allen dazu gehörigen Utenſilien, De BARS eh 


N 
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Druckerei, einem Speicher, Nähnihaus und Prefigebäude und zwei Gärte, iſt für 
deu Preis von 6500 Rthlr., worauf nur 1500 Rthlr. abgezahlt werden dürfen, zu 
verkaufen. Das Nähere im erſten Commiſſions Bureau, Langgaſſe M 59 73 
14. Zur Anfertigung eleganter Galanterie⸗ und Buchbinder⸗Arbeſten zu den bil⸗ 
ligſten Preiſen empfiehlt ſich 5 S. S. Baum, Langgaſſe No. 410. 
15. Jemand wünſcht ſich mit Notenabſchreiben zu beſchäftigen, er verſichert 
ſaubere und prompte Bedienung. Näheres Pfefferſtadt No. 122.5 3 Treppen hoch. 
16. Da ich geſonnen bin mein Geſchäft aufzugeben und demnach mein Waa⸗ 
ren⸗Lager baldigſt zu räumen, mache ich hiemit bekannt, daß ich von jetzt ab zu 


bedeutend ermaͤßigten Preiſen verkaufe, und empfehle hiebei vor: 
züglich mein altes Lager in echt engliſcher Waare, ſo wie auch die berſchie⸗ 


denen Gegenſtände in inländiſchem Fayance und Porzellan. 
i EIS J. G. Schellwien, Breitegaſſe e 1203. 

17. Einem hochgeehrten Publiko und den werthen Kunden meines ſel. Mannes 
Guſtab Heimich Krüger erlaube ich mit die ergebenſte Anzeige zu machen, daß ich 
das Bier⸗ und Eſſig⸗Brauerei⸗Geſchäft welches derſelbe betrieben hat, für meine und 
meiner Kinder Rechnung unter der Firma 

ER SE G. H. Krügers Erben : ® e 
fortſetzen und dieſelbe eigenhändig zeichnen werde Ich bitte mit das Zutrauen zu 
ſchenken deſſen mein ſel. Mann ſich erfreute und werde ſorgſam ſein, daſſelbe durch 
gute Bedienung der verehrten Abnehmer unſeres Fabrikats, uns zu erhalten. 

Danzig, den 24. Ne vember 1841. R. F. C. Krüger Wittwe. 
18. Das Haus im Poggenpfuhl J 332. dicht an der Badeanſtalt, iſt zu 
verkaufen, es enthält 8 Stuben, 3 Kammern, 2 Böden „2 Keller und alle übrie 
gen erforderlichen Bequemlichkeiten. Das Nähere erfährt man in der Hundegaſſe 
No. 258. 5 2 ; 
19. Da mehrere Damen meine Schulanſtalt verlaffen und Lehrerinnen⸗ 
und Goubernantinnenſtellen übernommen haben, ſo ſind dadurch wieder einige Plätze 
für andere junge Damen frei geworden, welche ſich dem Lehr⸗ und Erziehungs⸗ 
fache widmen und darin ausbilden wollen. 

Johanna Weygoldt Töpfergaſſe No 25., zwei Treppen hoch. — 

20. Hierdurch zeige ich ergebenſt au, daß die am hieſigen Orte ſeit 23 Jahren 
von meinem verſtorbenen Ehemanne geführte Handlung, verbunden mit dem Fabrik⸗ 
geſchäft, unter der bisherigen Firma: s b Che 
nn. 3 J. C. Gamm i er 5 
mit ungeſchwächten Fonds und in derſelben Art durch mich fortgeſetzt werden wird, 
und ich den vieljährigen Geſchäftsgehilfen meines Mannes Herrn Abraham Hermann 
Tieſſen ermächtigt habe, die Firma per procura zu unterzeichnen. 

Danzig, den 20. November 1841. 3% Ju ſtine Samm. 
2 2000 Kthlr. werden unter vottheilhaften Bedingungen zu leihen geſucht. 
Selbſtleiher werden erſucht Ihre Adteſſen unter N. N. dem Königl. Intelligenz Com⸗ 
toit einzureichen. eee eee f 3 
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22 Un maßgebliche Wuͤnſche. 

Im vorigen Jahre war ich ſo glücklich für die Armen aus meiner Gemeinde 
eine Unterſtützung theils im baaren Gelde, theils in alten ee zu er 
halten, worüber zu ſeiner Zeit herzlicher Dank abgeftattet worden iſt. Die jetzige 
Jahreszeit erneuert die alten Sorgen hilfloſer Wittwen und Waiſen und in mir den 
Wunſch nach ähnlicher Unteiſtützung. Um aber die edeln Wohlthäter nicht zu be⸗ 
läſtigen biete ich aus meinem Büchervorrath ein Paar alte Folio⸗Bibeln mit Ans 
pfern zum Verkauf aus. Mrongovius, Prediger zu St. Annen, Holzgaſſe Nro. 25. 
2. 5 Nachricht für Schloſſer. Rare 2 

Es wird ein in ſeinem Fache tüchtiger Schloſſer zu einer feſten Anſtellung 
geſucht. Das Nähere beim Kupferſchmidt Siegmund, Tagnet. f 

24 Das Haus in Schlagdahl No. 80%, nebſt 34 Morgen Gartenland, ſteht 
zu verkaufen. Das Rähere hierüber daſelbſt. ’ 
f Meinen geehrten Gäſlen mache ich die ergebene Anzeige, daß ich meine 
Gaſiwirthſchaft aus der untern Etage meines Hauſes von Donnerſtag den 25, d. 
M. ab in die obere Etage wie früher verlegt habe. b Ewald. 
Neufahrwaſſer, den 23. November i g 
26. Es wünſcht Jemand, der ſonſt den Weihnachtsmarkt ausgeſtanden, ſeine 
Bude, die zum verſchließen iſt, zu vermiethen. Näheres ten Damm bei Herrn Rauter. 
d 95 : Eine Kranken⸗Wärterin, oder beim Mochenbette, iſt zu erfragen Holzgaſſe 
98 5 
28. In einer freundlichen Nachbarſtadt werden zwei tüchtige Handlungsgehilfen 
von empfehlendem Aeußern, in einer Handlung wo zehn junge Leute beſchäftigt ſind 
als Vorſtände zweier Abtheilungen geſuͤcht, Einer für das Schnittwaarengeſchäft und 
Einer für das Seide⸗, Wolle⸗ Bandgeſchäft. Ich kann im Voraus denen, welche 
dieſen Anforderungen ganz gewachſen ſind außer freier Station ein anſtändiges Ge⸗ 
halt verbürgen. Auskunft hierüber ertheilt f 

f 5 J. C. W. König, Mäkler 


25 Langenmarkt e 423. 
29. Das Haus Heil. Geiſtgaſſe No. 1002. mit 12 Zimmern, Kammer, Küche, 
Keller, Böden u. Stallung nebſt Wagenremiſe u. dem dazu gehörigen Hinterhauſe 
Breitgaſſe 1060. iſt aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe 1002. 
Be) IE rim ish, ge N- 

30. Das Lokal im Grumdftüc auf dem Fiſchmarkt e 1597., in welchem 
bisher und noch zur Zeit, eine Material⸗Waaren⸗Handlung bettieben wird, iſt von 
Oſtern rechter Ziehzeit 1842 ab, wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nach⸗ 
richt giebt der Oec.⸗Commiſſ. Zernecke in der Hinkergaſſe M 120. f 

31. Langg. 410. find zwei meubl. Zimmer in der Bell⸗Etage zu vermiethen, 
82, Heil. Geiſtgaſſe 2.996. iſt ein Saal, und eine Hangeſtube mit Neben⸗ 
cabinet an Herren fogleich zu vermiethen. 

33. Im Poggenpfuhl iſt ein Haus mit 4 Stuben ꝛc. zum April k. J. zu ders 
miethen. Näheres Langenmarkt W 446. BT 
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ein Paar leichte Wagenpferde, Schimmel, 5 Fuß groß und 7 und 8 Jahre alt, 


a Pommersche geräucherte Gänſebrüſte ſind zu berkaufen Breitgaffe Ro. 1203, N 


— 
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34. Langenmarkt Ro: 4523 iſt ein meublirtes. Zimmer an einzelne Herren zu 
vermiethen und ſogleich zu bezlehrn, UL HAN a „ 
35. Breitegaffe No. 1192. ſind 4 Stuben nebſt Küche, Keller, Boden und 

1 775 FTC 


Apartement zu Oſtern zu vermiethen. HR 5 en 
36. Heil Geiſtgaſſe No. 971. iſt eine Stube nach vorne zu vermiet hen. e 


37. Heil. Geiſtgaſſe No 782. find meublirte Zimmer zu vermieten 


FVV 
e x 8 5 
ammel, e ein nam 
wird der Unterzeichnete auf freiwilliges Verlangen in dem Grundſtücke des Hern 


Montag, den 29. November d. J., VBotmittags 10 Uhr, . 
angeſetzten Termine durch Auction an den Meiftbietenden verkaufen und werden 
Kaufluſtige, mit Hinweiſung auf die vorzügliche Qualität dieſer Hammel, zahlreich 
zur Wahrnehmung dieſes Termins eingeladen. ll. 
EIER BR „. T. Engelhard, Auctſonator⸗ 85 
39. Dienſtag, den 30. Nesember e., ſollen im Haufe Fiſchmarkt No. 1587. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden FV 

gz Pfellerſpiegel, 1 acht Tage gehende Wanduhr in mahag. Kaſten, einige 
Mobilien, Herren⸗Kleidungsſtücke, Bücher Architeetur⸗Zeichnungen, meſſiug. Vogel⸗ 


gebauer, 1 Handwagen, 1 Parthie Drahtfenſter und alle zur Deſtillation und Schank 


wirthſchaft nothwendigen Gekäthe, worunter beſonders viel Kupfer und Zinn, fo wie 


N „ SU gelhard, Auctfonator⸗ 2 
5 ö 8 4. 7 SN } SEHEN £ 17 
4 Auction zu Klein⸗Walddor .. 
Montag, den 29. Nobbr. d. J. Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Verlangen 
zu Klein⸗Walddorf in dem Ortſchwagerſchen Grundſtücke meiſtbietend verkauft 
werden: 2 ſilb Taſcheunuhren, 1 acht Tage geh. Wanduhr, 1 24 Stunden gehende 
dito, 2 gold. Ringe, 1 ſilb. Dofe, 1 dito Zuckerſchaale nebft: Zange, 1 Theeſteb, 18 


Theelöffel, 3 paar Schnallen, einige Knöpfe, 1 Geſangbuch mit Silber, ferner:: 


2 Pferde, 10 Kühe, 1. Leiterwagen, 1 Kaſtenwagen, 1 neuer Spaßzierwagen, 
1 dito Schlitten, 1 Kariol, 1 Arbeitsſchlitten, 1 Pflug, 2 Eggen 1 Landhaken, 1 


Sachen zu verkaufen ak as 


„mebilka oder beweatiche Sachen 


5 


a 


der Auswahl, vorräthig 
N be & | 
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or en er önlichen Einkauf von der Frankfurter Meſſe zurückgekehrt 
e swahl Muſter, Wolle. Perlen, Topiſſe⸗ 
Acer e See ee, 
Schnüffelmarkt No. 7 17 
Verkauf nn 


Stickereien : 


6 dem Rathhauſe gegenüber. 


46. Sauber und geſchm 


ad verkauft zu auffallend billigen Preiſen. 


Mögen, Langzelſe No. 107. 


50. ' 
. 5 i * 8. + f 5 2 f ei 
Dau 4 Aechte a0 toſa Molton a ie eben und empfiehlt die 


Leinwand⸗Handlung on a 
52. e Eine Parthie neue Karren complett beſchlagen, ſtehen Umſtände halber 
für, 1 Rthlr. 15 Sgr. pr. Srück zum Verkauf iften Steindamm No. 383 


53. Mehrere lyraförmige Guitarren von ausgezeichnet guter Tonart und 


moderner Arbeit ſind zu verkaufen Breitgaſſe No. 1189 2 Treppen hoch. 


54. Ein zweithüriges geſtrichenes Hleiderſpind nebſt Glasſpind ſteht zu ver⸗ 


- Sachen zu oer aufen außerhalo Danzig. 
5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
55. 5 Nothwendig er Verkauf. 
N Be Landgericht zu Marienburg. Y 2 
Das den Abſalon und Catharina geborne Janzen, Hornfchen Eheleuten zuge- 


r 


börige, in der Dorfſchafr Auguſtwalde sub No. 1. A. belegene und aus 10 Mor⸗ 
gen kulmiſch (oder 22 Morgen 1147 Ruthen preußiſch) beſtehende Grundſtück, ab⸗ 


geſchätzt auf 600 Rthlr zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen, W 


der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, oh > 
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f ELTA am 25. Februar 1842, 1. N 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt WdE: .. 55 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten Beſitzer, Abſalon und Catharina geb. 

Janzen, Hornſchen Eheluete, werden hiezu öffentlich vorgeladen. 5 

Getreidemarkt zu Danzig, 5 
RE vom 19. bis incl. den 22. November 1841. 

1. Aus dem Wa ſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find: 1096 Laſten Getteide üben 

haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 43777 Laſten unver⸗ 

kauft und 453 7 Laſten geſpeichert. : N a 


I Roggen 1 Se SER 
Weizen. zum Gerſte. Bohnen. Erbſen. 
Verbrauch | Leinſaat. 2 


4. Verkauft Laſten : 32 | 65% | 31 28 38 | 9 6577 
5 463—134½1 1% — as —- 


1987 [233-1085 Sg | 833 


Gewicht, Pfd. 


Preis, Re Be 863-101 
J. Unverkauft Lasten: 23082 77 164 | 583. 85 | 4654 
. Vom ande: Es el +33 4 
u; 3 3 ‚gr 36 | Safer w. 52 
9⁰ 50 | — = ART: | 19 gr. 47 
Too find paffiet vom 17. bis incl. 19. November 1841 u, nach Danzig boſtimmt: 
= 178 Laſt 35 Scheffel Weizen. 5 f i a. 


d. Schl. Sgr. 


a 


